
 

An der Fachhochschule Bielefeld ist im Fachbereich Wirtschaft und Gesundheit in der 
Lehreinheit Verbundstudiengang in dem vom BMBF geförderten Forschungsprojekt 
„Markenpiraterie im Kontext des deutschen und europäischen Markenrechts“ zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
 

Wissenschaftliche(r)  Mitarbeiterin/Mitarbeiter (Volljurist/in) 
 

in Vollzeit und befristet bis zum 30. September 2015 zu besetzen. 

Die Vergütung erfolgt, je nach persönlicher Voraussetzung, bis zur Entgeltgruppe 13 
TV-L. 

 
Ihre Aufgaben: 

 Projektadministration und -koordination zur Unterstützung der Projektleitung 
(Projekttagebuch, Zeit- und Arbeitsplanung, Berichtswesen), 

 Bearbeitung des empirischen Teils (Umfragen) und Mitwirkung bei dem fach-
lichen Teil des Projekts (Markenrecht, Lizenzen und Markenrechtsver-
letzungen), 

 Kooperation mit externen Partnern (Unternehmen, Kammern und Verbänden) 
und Öffentlichkeitsarbeit (Teambesprechungen, Informationen, Ausstellungen), 

 Mitwirkung bei der Weiterentwicklung vorhandener virtueller Lernumgebungen 
(Kooperation mit Software-Entwicklern und Mediengestaltern), 

 Anleitung studentischer Hilfskräfte. 
 
Wir erwarten: 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium und Referendariat aus dem Bereich Rechts-
wissenschaften, 

 Erfahrungen im Bereich des gewerblichen Rechtsschutzes, des Lizenzvertrags-
rechts und des Wettbewerbsrechts oder Bereitschaft zur Einarbeitung in diese 
Rechtsgebiete, 

 Bereitschaft zum Einsatz virtueller Lernumgebungen mit Bezug zum Wirt-
schaftsrecht, 

 Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, ausgeprägte Kommuni-
kations-, Motivations-, Organisations- und Teamfähigkeit. 

 
Wir bieten: 

 Interdisziplinäres Arbeitsumfeld im Projektteam, 
 Vergütung nach TV-L, 
 betriebliche Zusatzversorgung, 
 interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten, 
 betriebseigene Kita „EffHa“, 
 gute Verkehrsanbindung, 
 Job-Ticket für den ÖPNV (regionaler Verkehrsverbund), 
 Zertifizierung als familiengerechte Hochschule, 
 Teilnahme am Hochschulsportprogramm. 



 
Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe 
überwiegen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
 
Fragen zum Inhalt der ausgeschriebenen Stellen beantwortet Ihnen Frau Prof. Dr. jur. 
Brunhilde Steckler, Tel.: 0521/106-5070, E-Mail: brunhilde.steckler@fh-bielefeld.de. 
 
Bewerbungen sind unter der Kennzahl 05216 bis zum 14.12.2012 an die 
Fachhochschule Bielefeld, Personalabteilung, Kurt-Schumacher-Str. 6, 33615 
Bielefeld zu senden.  
 
Von Bewerbungen per E-Mail bitten wir abzusehen. Sie helfen uns bei der 
Abwicklung des Bewerbungsverfahrens, wenn Sie auf mehrseitig aufklappba-
re Bewerbungsmappen verzichten und stattdessen Klarsichtmappen mit 
Klemmschiene verwenden. 


